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Ausgangslage 

Mit Schreiben vom 14. Juni 2020 stellt Vreni Haldi, Fällanden, mit zwei Mitunter-

zeichnenden an die Gemeindeversammlung vom 8. Juli 2020 eine Anfrage nach 

§ 17 des Gemeindegesetzes (GG). 

 

Legitimation 

Vreni Haldi ist seit dem 29. November 1972 in der Gemeinde Fällanden wohnhaft 

und stimmberechtigt. Sie ist somit befugt, Anfragen nach § 17 GG an den Ge-

meinderat zu richten. Auch die beiden Mitunterzeichnenden sind in Fällanden 

wohnhaft und stimmberechtigt. 

 

Das allgemeine Interesse des Informationsbedarfs ist gegeben, da es sich bei der 

Biodiversität um einen Gegenstand handelt, der die Bevölkerung bewegt.  

 

Rechtliches 

Gemäss § 17 Abs. 1 GG können die Stimmberechtigten über Angelegenheiten 

der Gemeinde von allgemeinem Interesse Anfragen einreichen und deren Beant-

wortung in der Gemeindeversammlung verlangen. Sie richten die Anfrage 

schriftlich an den Gemeindevorstand. Anfragen, die spätestens zehn Arbeitstage 

vor einer Versammlung eingereicht werden, beantwortet der Gemeindevorstand 

spätestens einen Tag vor der Versammlung schriftlich (§ 17 Abs. 2 GG). In der 

Versammlung werden die Anfrage und die Antwort bekannt gegeben. Die anfra-

gende Person kann zur Antwort Stellung nehmen. Die Versammlung kann be-

schliessen, dass eine Diskussion stattfindet (§ 17 Abs. 3 GG).  

 

Wortlaut der Anfrage 

«Als in der Gemeinde wohnhafte stimmberechtigte Unterzeichnende unterbreite 

ich Ihnen folgende Anfrage: 
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Förderung der Biodiversität in der Gemeinde 

1. An der Glatt wird seit Jahren ein alter Fussballplatz für Hundetraining be-

nützt. Dieses Areal wird bekannterweise nur an einem Vormittag pro Wo-

che teilweise beansprucht und muss aufwändig gemäht werden. Wir sind 

der Ansicht, dass diese grosse, schöne Wiese der Natur zurückgegeben 

werden soll, indem sie in eine naturnahe Magerwiese umgestaltet wird. 

 

2. Mit Ausnahme einiger dank privater Initiative gestalteter Tröge fällt in un-

serer Gemeinde die kaum naturnahe Bepflanzung auf. Ist der Gemeinderat 

bereit, eine vielfältigere, mehrjährige Bepflanzung anzuordnen, die vor al-

lem der Biodiversität dient und mit der unsere Gemeinde ein Vorbild für 

weitere naturgerechte Umgebungsgestaltungen sein kann? Dies würde 

auch den bedrohten Bienen und anderen Insekten dienen. 

 

Beide Massnahmen können kurzfristig verwirklicht werden, sind kostengünstig 

und an vielbegangenen, gut sichtbaren Orten umsetzbar.» 

 

Beantwortung 

1. Der ehemalige Fussballplatz «Tüfwis» an der Glatt wird zur Zeit maximal 

fünf Stunden pro Woche für Hundetrainings benutzt. Das Areal befindet 

sich im Greifensee-Schutzgebiet. Die Anregung der Anfragesteller/innen 

wird als prüfenswert erachtet und der Naturschutzkommission zur Beurtei-

lung unterbreitet.  

 

2. Die Anfrage in Bezug auf eine vielfältigere, mehrjährige Bepflanzung, die 

auch die Biodiversität fördern soll,  wird als prüfenswert erachtet und der 

Naturschutzkommission zur Beurteilung unterbreitet.  

 

Der Gemeinderat beschliesst: 

 

1. Die Anfrage nach § 17 Gemeindegesetz von Vreni Haldi, Fällanden, vom 

14. Juni 2020 wird im Sinne der Erwägungen beantwortet. 

 

2. Mitteilung an: 

– Vreni Haldi, Sunnetalstrasse 11, 8117 Fällanden, mit separatem 

Schreiben (in Kopie auch an Emil Haldi und Edith Bornatico als Mitunter-

zeichnende) 

– Gemeindepräsident, per Extranet 

– Gemeindeschreiberin, per E-Mail 

– Leiterin Abteilung Präsidiales; zum Vollzug, per E-Mail 

– 16.04.00. (Gemeindeversammlung vom 8. Juli 2020) 

– 16.04.10. (Hauptakten) 
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Für richtigen Protokollauszug: 

 
Brigit Frick 

Stellvertreterin Gemeindeschreiberin 
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